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AS&P - Albert Speer & Partner GmbH haben gemeinsam mit der 
ProProjekt GmbH und der Serviceplan Gruppe für innovative 
Kommunikation GmbH die Bewerbungsunterlagen Katars für 
die FIFA Fußballweltmeisterschaft im Jahr 2022 erarbeitet. Auf 
den mehr als 700 Seiten  des Bewerbungsdokuments und in 
weiteren Anlagenbänden werden das WM Konzept mit den 
Themen Beherbergung, Verkehr, Trainingsstädten, Stadien  und 
anderer bewerbungsrelevanter Themen dargestellt. 
Das WM Konzept zeichnet sich durch ein sehr innovative 
kompakte Anordnung der Spiel- und Trainingsstätten, der 
Mannschaftsquartiere, Fan Hotels  und FIFA Tagungsorte 
aus. Die Erscheinung der Stadien sind an für Katar prägende 
Motive angelehnt und symbolisieren somit die Vielfalt des 
Landes. Alle Anforderungen der FIFA an WM Stadien werden 
in optimaler Art und Weise erfüllt. Desweiteren werden die 
Stadien mit Solarenergie gekühlt, um auch im Sommer optimale 
Wettkampfbedingungen zu gewährleisten. Alle Stadien sind mit 
dem öffentlichen Personenverkehr optimal erreichbar und an 
ein leistungsfähiges Straßennetz angebunden. 
Die Bewerbungsunterlagen wurden im Mai 2010 bei der 
FIFA eingereicht, die Entscheidung über die Vergabe fällt im 
Dezember 2010. Katar wäre das erste Land im Mittleren Osten, 
das eine Fußball-Weltmeisterschaft ausrichten würde.

FIFA World Cup 2022 Qatar - Bid Book
Katar

Visualisierungen der Stadien: Al Wakrah, Al Khor (v. oben n. unten)
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Al Garafa Stadion Schnitt Perspektive

Al Rayyan, Al Shamal, Al Garafa


